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Die im folgenden zusammengestellten Initiativen und Informations-
dienste1 setzen sich in der Regel kritisch mit der Anwendung der
Gentechnik in der Landwirtschaft und Ernährung auseinander. Zahl-
reiche Aktivitäten werden von Mitgliedsverbänden des AgrarBünd-
nis durchgeführt.

I. Aktionsbündnisse/Netzwerke für gentechnikfreie Land-
wirtschaft

a) bundesweit

Faire Nachbarschaft
Seit Ende 2003 schließen sich immer mehr Bäuerinnen und Bauern
mit ihren Nachbarn zu gentechnikfreien Regionen zusammen. Das ist
die einfachste und wirksamste Methode, Probleme mit der Gentech-
nik zu vermeiden. Der BUND koordiniert in dem Projekt „Faire Nach-
barschaft“ die Gründung verschiedener gentechnikfreier Regionen in
Deutschland, bietet einen Überblick über den Stand der Neugrün-
dungen sowie Materialien (Musterverträge etc.), die für die Gründung
solcher Zusammenschlüsse hilfreich sind. Darüber hinaus informiert
die Website auch über kommunale und kirchliche Aktivitäten, um die
eigenen Flächen gentechnikfrei zu halten.

Kontakt: Heike Moldenhauer (BUND) 
Tel.: 030 / 275 86-456 – Fax: 030 / 275 86-440
E-Mail: faire-nachbarschaft@bund.net
www.faire-nachbarschaft.de

Netzwerk gentechnikfreie Landwirtschaft
Um auch in Zukunft die gentechnikfreie Landwirtschaft zu schützen,
hat die Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft (AbL) Ende
2003 das Netzwerk gentechnikfreie Landwirtschaft in Zusammenar-
beit mit FaNaL e.V. gegründet. Bäuerinnen und Bauern, die weiterhin
eine gentechnikfreie Landwirtschaft betreiben wollen, sollen beraten
und unterstützt werden. Sie erhalten praktische Informationen: Wer
bietet gentechnikfreie Ware an – und zu welchem Preis? Wo gibt es
garantiert gentechnikfreies Soja? Welcher Pflanzenzüchter setzt auch
in Zukunft auf herkömmliche Züchtungsmethoden? Was ist bei der
Vermarktung zu beachten? Diese und weitere Informationen bietet
das Netzwerk und stellt sie (im Internet) zur Verfügung.

Kontakt: Mute Schimpf c/o AbL e.V.
Tel.: 0 23 81 / 905 31 73 – Fax: 0 23 81 / 49 22 21
E-Mail: gentechnikfreie-landwirtschaft@abl-ev.de 
www.abl-ev.de/gentechnik

b) regional/länderweit

Baden-Württemberg
Aktionsbündnis für gentechnikfreie Landwirtschaft
Anneliese Schmeh, AbL e.V.
Tel.: 0 75 53 / 7529 – Fax: 0 75 33 / 82 82 78 
Birgit Eßlinger, Bioland e.V.
Tel.: 0711 /55 09 39-48 – Fax: 0711 / 55 09 39-50
E-Mail: birgit.esslinger-bw@bioland.de 
www.gentechnik-freie-landwirtschaft.de

Kampagne „Mein Acker bleibt gentechnikfrei“
Dr. Clemens Dirscherl, Ev. Bauernwerk in Waldenburg-Hohebuch
Tel.: 0 79 42 / 107 70 – Fax: 0 79 42 / 107 77
E-Mail: C.Dirscherl@hohebuch.de 
Oliver Scherer, Infozentrum Gentechnik Hohenlohe-Unterland
Tel.: 0 79 42 / 107 76 – Fax: 0 79 42 / 107 77
E-Mail: o.scherer@hohebuch.de 
www.hohebuch.de

Bayern
Aktionsbündnis für gentechnikfreie Landwirtschaft
Edith Lirsch, AbL e.V.
Tel.: 0 85 62 / 870
Kurt Schmid, Bund Naturschutz in Bayern e.V.
Tel.: 089 / 54 82 98-63
E-Mail: fa@bund-naturschutz.de 
www.bund-naturschutz.de

Berlin-Brandenburg
Aktionsbündnis für gentechnikfreie Landwirtschaft
Cornelia Schmidt, AbL e.V.
Tel.: 030 / 284 82-300 – Fax: 030 / 284 82-309
E-Mail: schmidts-hof@web.de 
Birgit Peukert, BUND e.V.
Tel.: 0331 / 23 70 01 41 – Fax: 0331 / 23 70 01 45
E-Mail: peukert@yahoo.de 
www.bund-brandenburg.de

Barnimer Aktionsbündnis gegen Gentechnik
Tel.: 0 33 38 / 45 94 07 – Fax: 0 33 38 / 70 08 89
E-Mail: gengruppe@dosto.de 
www.dosto.de/gengruppe/

Hessen
Aktionsbündnis für gentechnikfreie Landwirtschaft
Dietmar Groß, AbL e.V.
Tel.: 0 56 81 / 2604 
E-mail: gross2607@aol.com
Michael Rothkegel, BUND e.V.
Tel.: 069 / 67 73 76 12
E-Mail: michael.rothkegel@bund-hessen.de 
www.bund-hessen.de

Aktionsbündnis „Faire Nachbarschaft“
Rudolf Schäfer
Tel.: 0 64 51 / 71 77 23 
E-Mail: rudi-radler@vollbio.de-nospam 

Initiative „Gentechnikfreie Gemeinde“
Peter Schneider, Verein Rhöner Biosphärenrind e.V.
E-Mail: info@gentechnikfreie-gemeinde.de 
www.gentechnikfreie-gemeinde.de

Mecklenburg-Vorpommern
Aktionsbündnis für gentechnikfreie Landwirtschaft
Burkhard Roloff, BUND e.V.
Tel.: 0385 / 56 54 70

Infoseiten zur Agro-Gentechnik (Adressen/Links)

1 Zusammengestellt von Manuel Schneider.
Quellen: www.abl-ev.de/gentechnik, www. faire-nachbarschaft.de, www.informationsdienst-gentechnik.de sowie eigene Recherchen.
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Niedersachsen
Aktionsbündnis für gentechnikfreie Landwirtschaft
Georg Janßen, AbL e.V.
Tel.: 0 41 31 / 40 77 57 – E-Mail: janssen@abl-ev.de 
Angela von Beesten, Ökologischer Ärztebund
Tel.: 0 42 67 / 775 – E-Mail: a.vonbeesten@dgn.de 

Nordrhein-Westfalen
Aktionsbündnis für gentechnikfreie Landwirtschaft
Sigrid Herbst, AbL e.V.
Tel.: 0 23 81 / 905 3173 – E-Mail: herbst@abl-ev.de 
Ralf Bilke, BUND e.V.
Tel.: 0211 / 30 20 05 20 – E-Mail: ralf.bilke@bund.net 

Rheinland-Pflalz
Aktionsbündnis für gentechnikfreie Landwirtschaft
Ulrike Rippel, Bioland e.V.
Tel.: 0671 / 845 97 57 – E-Mail: ulrike.rippel-rp@bioland.de 

Sachsen
Aktionsbündnis für gentechnikfreie Landwirtschaft
Carsten Berg, AbL e.V.
Tel.: 0 35 83 / 586 57 07 – E-Mail: c-h-berg@web.de 
Milana Müller, Grüne Liga Sachsen e.V.
Tel.: 0 35 20 / 33 71 81
E-Mail: koordination@sachsen-gentechnikfrei.de 
www.sachsen-gentechnikfrei.de

Sachsen-Anhalt
Aktionsbündnis für gentechnikfreie Landwirtschaft
Oliver Wendenkampf, BUND e.V.
Tel.: 0391 / 543 33 61
E-Mail: info@bund-sachsen-anhalt.de 
www.keine-agro-gentechnik-lsa.de

Schleswig-Holstein
Aktionsbündnis für gentechnikfreie Landwirtschaft
Bernd Voß, AbL e.V.
Tel.: 0 48 23 / 8505
Ina Walenda, BUND e.V.
Tel.: 0431 / 660 60 50
E-Mail: ina.walenda@bund-sh.de 
www.sh-ohne-gentechnik.de

Bürgerinitiative für ein gentechnikfreies Schleswig-Holstein
Wiebke Freudenberg
Tel.: 0431 / 32 49 67 
E-Mail: w.freudenberg@t-online.de 
www.gentechnikfrei-sh.de

Thüringen
Aktionsbündnis für gentechnikfreie Landwirtschaft
Frank Augsten, Thüringer Ökoherz e.V.
Tel.: 0 36 43 / 43 71 28
E-Mail: info@oekoherz.de 
www.oekoherz.de

II. Gentechnikfreie Regionen / Kommunen

Deutschland:
Ein aktuellen Überblick über die verschiedenen bereits etablierten
gentechnikfreien Regionen und solchen in Gründung sowie über 
Aktivitäten auf kommunaler und kirchlicher Ebene findet sich unter:
www.faire-nachbarschaft.de

Europa:
Informationen (in Englisch) über die Kampagne des europäischen
Umweltnetzwerkes Friends of the Earth Europe zur europaweiten Ein-
richtung gentechnikfreier Regionen finden sich unter:
www.gmofree-europe.org

Weltweit:
Ein Überblick über die weltweite Lage bei der Gründung gentechnik-
freier Regionen mit jeweils einzelnen Länderinfos und Kontakadres-
sen findet sich unter:
www.genet-info.org 

III. Deutschsprachige Informationen im Internet

Blauen-Institut
Das in Münchenstein (Schweiz) ansässige und 1999 gegründete Blau-
en-Institut befasst sich mit der kritischen Beurteilung von gentechni-
schen Projekten und Entwicklungen. Weitere Arbeitsschwerpunkte
bilden die Zusammenarbeit mit Nicht-Industriegebundenen Organi-
sationen in Europa, die Entwicklung von Alternativ-Konzepten sowie
die Entwicklung und Durchführung von konkreten Kampagnen im Be-
reich der Gentechnologie. Das Institut gibt einen regelmäßigen News-
letter heraus.
www.blauen-institut.ch

BIOPOLY / BUKO Agrar Koordination
Informationen über ein mehrjähriges Projekt („BIOPOLY“) zum Erhalt
der biologischen Vielfalt als einer wesentlichen Vorraussetzung für die
Ernährungssicherheit. Neben Hinweisen auf Veranstaltungen und 
Publikationen finden sich Hintergrundinformationen zu den Themen-
feldern „Biologische Vielfalt“ und „Ernährungssicherheit“.
www.bukoagrar.de

GENET
Das European NGO-Network on Genetic Engineering (GENET) stellt
Nachrichten weltweit zum Thema Gentechnik zusammen (englisch-
sprachig): die „Quelle“ vieler der anderen Newsletter. Darüber hinaus
finden sich aktuelle Länderinformationen über gentechnikfreie Regio-
nen/Zonen (siehe oben II) sowie Hinweise auf öffentliche Veranstal-
tungen des Netzwerks.
www.genet-info.org

Gen-ethischer Informationsdienst
Das Gen-ethische Netzwerk vermittelt Informationen und Kontakte
zum Thema Gentechnologie und Fortpflanzungsmedizin. Zweimonat-
lich gibt das Netzwerk den Gen-ethischen Informationsdienst heraus
mit wissenschaftlich fundierten und aktuellen Hintergrundberichten.
www.gen-ethisches-netzwerk.de

Genfood? Nein danke!
Diese Webseite bietet einführende Informationen sowie Links zu gen-
technik-kritischen Verbänden und Organisationen, zu einzelnen The-
men wie Koexistenz und Gentechnikgesetz oder zu den Positionen
von Parteien und Verbänden. Darüber hinaus werden Aktionshinweise
gegeben und eine Sammlung von Protest-Musterbriefen bereitgestellt.
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In der Link-Sammlung finden sich ansonsten weniger bekannte Links
mit speziell aufbereiteten Informationen für Lehrer und für Kinder.
www.genfoodneindanke.de

Global 2000
Die österreichische Umweltorganisation verweist auf zahlreiche Ak-
tionen und aktuelle Kampagnen und gibt einen guten Überblick über
die Diskussion und Gesetzeslage in Österreich. Darüber hinaus bietet
die Website Hintergrundpapiere und Studien zur Agro-Gentechnik.
www.global2000.at

Greenpeace Deutschland
Neben allgemeinen politischen und rechtlichen Informationen sowie
Hinweisen auf Aktionen von Greenpeace, die sich auf der Website des
Vereins finden (www.greenpeace.de), bietet Greenpeace speziell für
Landwirte ausgewählte und aufbereitete Informationen an, darunter
vor allem zum Thema Futtermittel.
www.greenpeace.de/landwirte-info

Informationsdienst Gentechnik
Umfassender Informationsdienst mit den neuesten Nachrichten (auch
Newsletter), rechtliche und wissenschaftliche Hintergrundinformatio-
nen und Texte/Studien sowie Aktionsmaterialien und Argumente-
sammlungen. Auf der Website finden sich weitergehende Informatio-
nen und Kontakte zu Organisationen, Verbänden, Bürgerinitiativen
und Institutionen, die sich mit den verschiedenen Aspekten der Agro-
Gentechnik befassen. Themenschwerpunkte: Landwirtschaft, Politik,
Verbraucher, Naturschutz und Lebensmittelwirtschaft.
www.informationsdienst-gentechnik.de 
www.keine-gentechnik.de

InfoXGen
Die Datenbank liefert ökologischen und konventionellen Herstellern Be-
zugsadressen für gentechnikfreie Futtermittel und Lebensmittelzutaten.
www.infoxgen.com

OrganicXseeds
Die Datenbank listet länderspezifisch europaweit Anbieter von öko-
logischem und damit gentechnikfreiem Saatgut auf.
www.organicxseeds.com

Kein Patent auf Leben
Umfassende Informationen zum Thema Patentierung von Pflanzen,
Tieren (und Menschen), darunter auch zum Thema „Biopiraterie und
Raub kultureller Leistungen“. Landwirtschaftliche Patentfragen werden
ebenfalls behandelt.
www.keinpatent.de

Netzwerk Gentechnikfreie Landwirtschaft
Seite des Netzwerks Gentechnikfreie Landwirtschaft von AbL und 
FaNaL e.V. (siehe oben I). Gibt praktische Informationen für Landwirte,
vor allem im Bereich der Futtermittel (mit Bezugsadressen etc.).
www.abl-ev.de/gentechnik

Öko-Institut
Das Öko-Institut arbeitet zur Gentechnik-Risikoforschung mit Studien,
Gutachten und Beratungen. Darüber hinaus entwerfen und bewerten
die ExpertInnen politische Strategien und Instrumente für den Um-
gang mit der Gentechnik. Die Website enthält die einschlägigen Stu-
dien des Instituts als Download sowie ein umfassendes Archiv der
(mittlerweile eingestellten) Gentechnik-Nachrichten.
www.oeko-institut.de/gentechnik.htm

Save our Seeds
Die Initiative Save our Seeds setzt sich für ein Reinheitsgebot für Saat-
gut und die klare Kennzeichnung von Verunreinigungen durch gen-
technisch modifizierte Organismen ein. Im Fokus der Initiative steht
die Gesetzgebung in der Europäischen Union, insbesondere die Be-
strebungen der EU-Kommission, die Grenzwerte für die Reinheit von
Saatgut durch eine neue Saatgut-Richtlinie zu erhöhen. Auf der Web-
site finden sich aktuelle Nachrichten zum Thema, Hinweise auf Ak-
tionsmöglichkeiten sowie eine umfangreiche Sammlung von Doku-
menten (Studien, Gutachten, Rechtstexte).
www.saveourseeds.org

Schweizerische Arbeitsgruppe Gentechnologie (SAG)
Die SAG ist eine Dachorganisation von gentechnik-kritischen Schwei-
zer Verbänden aus den Bereichen Umwelt, Naturschutz, Tierschutz,
Medizin, Entwicklungszusammenarbeit, biologischer Landbau und
KonsumentInnenschutz.Auf der Website finden sich als Download die
„SAG-Studienpapiere“, die zu verschiedenen Themen der Gentech-
nologie vertiefte Informationen liefern und das Spektrum an Argu-
mentationen erweitern. Die „SAG-Fact-Sheets“ geben Informationen
in kurzer, zusammengefasster Form.
www.gentechnologie.ch

TransGen
Umfassendes Internetportal in der Trägerschaft der Verbraucher-Initi-
ative, das sich zum Ziel gesetzt hat, möglichst „neutral“ Informatio-
nen zur Anwendung der Gentechnik im Lebensmittelbereich zu sam-
meln, verständlich aufzubereiten und allen Interessierten zugänglich
zu machen. Die Website wird u.a. von Ministerien, aber auch von der
Gentechnik-Industrie finanziert und ist daher in ihrer Aufbereitung
von Informationen umstritten. Die Internetseiten enthalten neben ak-
tuellen Informationen eine umfangreiche Datenbank über den Stand
der Technik im Bereich der Agro-Gentechnik.
www.transgen.de 

transgen.ch
Das Portal transgen.ch bietet Informationen zur Anwendung der Gen-
technik in der Umwelt, einschließlich der Verwendungen im Lebens-
mittel-, Landwirtschafts- und übrigen Umweltbereich. Zudem soll die
Haltung der Produzenten aufgezeigt werden, die weltweit ohne Gen-
technik produzieren wollen. Hinter transgen.ch steht das Forschungs-
institut für biologischen Landbau FiBL aus Frick.
www.transgen.ch 


